
Freiräumliche Masterplanung  
Baumstraßenviertel Fulda 

Beteiligung in der Marquardschule

Um die Meinungen und Ideen der Schul­
kinder zu erfassen wurde am 21.06.2023 eine 
Beteilgung im Rahmen der Nachmittagsbe­
treuung der Marquardschule durchgeführt.

Die Antworten, lassen sich in die Themenbe­
reiche „Umwelt/Vegetation/Natur“, „Spielen/
Sport, Ausstattung“, „Soziales/Schulalltag“ 
und „Infrastruktur, komerzielle Angebote“ 
untergliedern und sind in der folgenden 
Tabelle zusammengefasst.

Von den befragten Kindern wohnen nur 
wenige direkt im Baumstraßenviertel. Viele 
haben aber Freunde dort und/oder queren 
das Quartier regelmäßig.

Konkete räumliche Aussagen, die Flächen 
im Quartier betreffen wurden über die 

Grünflächen der vonovia und des Bau- und 
Sparvereins getroffen. Hier ging es haupt­
sächlich um Nutzerkonflikte und Orte, die 
Kinder deswegen meiden. Zudem wurden 
konkrete Wünsche für die Freiraumaussat­
tung getroffen. Diese Anmerkungen werden 
im weiteren Planungsprozess aufgenommen 
und hinsichtlich ihrer Umsetzbarkeit über­
prüft.

Kinder, die nicht im Quartier wohnen haben 
sich schwerpunktmäßig eher zu Wegever­
bindungen und zu den Freizeitangeboten am 
Galgengraben geäußert. Auch hierfür gab 
es konkrete Ideen, wie z.B. die Anlage eines 
Kletter- und Spielwaldes an den Hangkanten 
zum Baumstraßenviertel.

Die Kinder wurden darüber informiert, dass 
die angesprochenen Bereiche größtenteils 
außerhalb des Bearbeitungsbereichs des 
freiräumlichen Masterplans liegen, aber eine 
Planung für die Neugestaltung des Galgen­
grabens gerade in Bearbeitung ist.

NORDEND
U N S E R  S T A D T T E I L  B E W E G T  S I C H



Umwelt/Vegetation/Natur Spielen/Sport, Ausstattung Soziales/Schulalltag
Infrastruktur,  

kommerzielle Angebote

Wenn ich von der 
Schule nach Hause 
laufe, fällt mir auf, 
dass...

	…hier viele Autos im Grün stehen
	…es eine schöne Allee gibt
	…so viel Müll da liegt  
(2 Nennungen)
	…alles bunt und schön ist, aber es 
viel Müll gibt
	…alles schön ist und bunt blüht!
	…es bunte Bäume gibt
	…es viele Blumen gibt

	…ich die Hausaufgaben vergessen 
habe
	…man zu spät kommt  
(2 Nennungen)
	…es viele Stühle gibt
	…hier viele Frauen arbeiten
	… ich eine 1 in Musik im Zeugnis 
habe

	…ich jeden Tag einen Tesla sehe
	…die Ampeln lange dauern

Draußen gefällt mir 
nicht, dass...

	…viele Bäume gefällt werden
	…Bäume sterben
	…so viele Pollen rumfliegen und ich 
davon niesen muss
	…überall Müll und Dreck liegt  
(10 Nennungen)

	…sich die Nachbarn die ganze Zeit 
streiten
	…ich die Freunde streiten
	…meine Schwester
	…ich genervt werde

	…Baustellen viel Dreck hinterlassen
	…es nach Mülltonnen stinkt
	…der Weg blöd ist, er muss neu 
gemacht werden (schlechter 
Zustand)
	…so viele Autos in meinem Gebiet 
sind

Mein Lieblingsort 
draußen ist...

	…der Wald
	…	 Vogelsberg

	…die Hofmitte
	…der Galligraben
	…der Wald am Galligraben
	…Spielplätze allgemein & konkre-
te Spielgeräte (8 Nennungen)
	…Wasserspielplatz
	…Frauenbergspielplatz  
(2 Nennungen)
	…Fußballplatz (3 Nennungen)
	…mein Garten
	…Hochschule
	…Oberkalbach
	…in der Grareneggstraße

	…Schule (2 Nennungen) 	…Schwimmbad
	…Kino
	…Eisläden

Wenn ich mit den 
Hausaufgaben fertig 
bin und draußen spie-
len darf, mache ich am 
liebsten...

	…einfach frische Luft schnappen 	… schaukeln, rutschen etc.
	…singen und tanzen
	… Zocken (PC, Console)  
(7 Nennungen)
	…Fußball spielen (5 Nennungen)

	…zu meiner Oma gehen
	…mit Freunden spielen/treffen  
(4 Nennungen)
	…mit meiner Nachbarin spazieren 
gehen

	…Eis essen gehen
	…zum Nordend gehen
	…mit meiner Schwester einkaufen 
gehen

Ideen und Wünsche
	…	 keine Bodenver­
schmutzung
	…Gärten statt Parkplätze vor dem 
Haus
	…Blühflächen
	…einen Garten
	…Bäume schützen
	…einen großen Wald 

	…Trampolin + Schaukel
	…Turnstange + Schaukel
	…Federballnetz
	…Fußballtor 
	…mehr Spielplätze  (2 Nennungen)
	…mehr Spielplätze und mehr Bänke
	…einen größeren Spielwald

	…Müll vermeinden
	…mehr Mülleimer
	…Schwimmbad, mehr Schwimm­
bäder
	…mehrere Eisläden

Zusammenfassung der Ergebnisse


